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Mehr Nahverkehr,
weniger Autos.

Anbindung an das Streckennetz

die Nord-Süd Stadtbahn Köln schafft eine schnelle 
und bequeme Verbindung zwischen den südlichen 
Stadtteilen, der Innenstadt und dem hauptbahn-
hof. Eine bestehende lücke im Schienennetz des 
öffentlichen Personennahverkehrs (öPNV) wird 
geschlossen. 

bisher weist die Südstadt im Vergleich zu anderen 
Vierteln erhebliche defizite bei der Versorgung auf: 
Im gesamtstädtischen bereich ist das Verhältnis zwi-
schen öPNV und motorisiertem Individualverkehr 
45,5 Prozent zu 47 Prozent. In der Südstadt beträgt 
es lediglich 29,5 Prozent zu 63,5 Prozent. häufige 
Staus mit langen Fahrzeiten sind die Folge.
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Saubere Luft 
für alle.

Ein Gewinn für die Umwelt

als schnelle direktverbindung wird die Nord-Süd 
Stadtbahn Köln zu einer spürbaren Verringerung 
des innerstädtischen Individualverkehrs führen. 
Weniger autos bedeuten weniger abgase und 
weniger lärm. dies bringt spürbare Entlastungen 
für Menschen und Umwelt.

Nur ein schonender Umgang mit den ressourcen 
ermöglicht eine nachhaltige Stadtentwicklung. 
Vor baubeginn wurde untersucht, welche auswir-
kungen die Stadtbahn aus ökologischer Sicht hat. 
das Ergebnis: jährlich rund 11.000 tonnen weniger 
Kohlendioxid (Co2). 233 tonnen weniger Kohlen-
monoxid. 90 tonnen weniger Kohlenwasserstoff. 
43 tonnen weniger Stickoxide. drei tonnen weniger 
Schwefeldioxid und drei tonnen weniger Stäube. 
bessere luft.

Mit der Einsparung von Co2 leistet die neue U-bahn 
einen beitrag zum erklärten Ziel der Stadt Köln, 
den Co2-ausstoß bis 2025 um 25 Prozent und bis
2050 um 50 Prozent zu drosseln.

6 7



8 9

Schneller in City
oder Südstadt.

Direkter Weg und kürzere Fahrzeit

Statt über die ringe zu fahren, gelangt man mit der 
Nord-Süd Stadtbahn direkt vom breslauer Platz am 
hauptbahnhof zum Chlodwigplatz und erreicht 
diesen in sechs Minuten – acht Minuten schneller 
als zuvor. 

das Severinsviertel profitiert in besonderer Weise 
von der neuen U-bahn-Verbindung: bisher ist der 
Stadtteil nur durch zwei buslinien erschlossen. die 
Situation ist alles andere als optimal, denn das stark 
frequentierte Viertel mit seinen engen Straßen ist 
für einen verlässlichen busverkehr wenig geeignet. 
die Severinstraße wird direkt an das Stadtzentrum 
angebunden, zentral erschlossen und optimal in 
das Schienennetz der Stadt Köln integriert. 
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28.500 Fahrten mehr
an jedem Tag.

Stärkere Nutzung des ÖPNV

durch die neue U-bahn-Strecke wird die Nutzung 
öffentlicher Verkehrsmittel in Köln deutlich at-
traktiver. Jeden tag werden nach Inbetriebnahme 
der neuen Strecke 28.500 zusätzliche Fahrten mit 
dem öPNV unternommen werden. dies belegt 
eine Studie. 

Manche Fahrgäste nutzen das angebot stärker als 
zuvor. andere steigen vom PKW auf die Stadtbahn 
um. Für sie bietet die Nord-Süd-linie neue und 
bequeme Möglichkeiten, gewünschte Ziele gut 
zu erreichen.
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Bessere Verbindungen
in Stadt und Region.

Neue Umsteigemöglichkeiten

als einzige direkte Nord-Süd-Verbindung im gesam-
ten liniennetz kreuzt die neue U-bahn-linie sämt-
liche ost-West-linien des öPNV. die linien 3 und 4 
an der haltestelle Severinstraße, die linien 1, 7 und 
9 am heumarkt und die ringlinie 15 werden durch 
die Nord-Süd Stadtbahn miteinander verbunden 
und zudem noch besser mit dem hauptbahnhof 
und dem dortigen regionalen und überregionalen 
Schienenverkehr verknüpft. 

Es entstehen etliche neue Umsteigebeziehungen. 
die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel bietet 
mehr Flexibilität. dies bringt verkürzte reisezeiten 
mit sich, von denen täglich eine Vielzahl von Fahr-
gästen profitiert.
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Leistungsfähiger 
im gesamten Netz.

Komfortabel und zuverlässig

Im Innenstadttunnel sind die taktzeiten so kurz, dass 
die Züge oft in abständen von nur 120 Sekunden  
fahren. das macht den Stadtbahnverkehr anfällig für 
Störungen, die sich in das gesamte Netz ausbreiten. 

durch den zusätzlichen tunnel der Nord-Süd Stadt-
bahn kann die belastung so verteilt werden, dass 
im Innenstadttunnel Kapazitäten frei werden, die 
bei bedarf genutzt werden können. linien- und 
taktverdichtungen sind möglich. 

der Personennahverkehr im gesamten Stadtgebiet 
wird durch die Nord-Süd Stadtbahn leistungsfähiger, 
der Fahrplan zuverlässiger. 
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Sicher
im Stadtverkehr.

Weniger Verkehr, weniger Unfälle

Mehr Stadtbahnnutzer bedeuten weniger Individu-
alverkehr. hierdurch verringert sich die Unfallgefahr 
in der gesamten Innenstadt. 

dies gilt im besonderen für den Kreisverkehr am 
Chlodwigplatz. hier treffen autos, bus- und Stadt-
bahnlinien, radfahrer und Fußgänger in hoher 
Frequenz zusammen. 

durch die Verlegung der oberirdischen haltestelle 
in den Ubierring ist es möglich, kreuzungsfrei in die 
U-bahn umzusteigen. hierdurch wird die Situation 
deutlich entschärft.

dies gilt nicht nur im Streckenbereich der Nord-Süd 
Stadtbahn, sondern in der ganzen Stadt.
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Ein neues Gesicht 
für Köln.

Städtebauliche Entwicklung

die Nord-Süd Stadtbahn führt zu einer städtebau-
lichen aufwertung der Stadt.

Straßenräume werden nach abschluss der bau-
arbeiten optisch ansprechend gestaltet. 

Flächen und Plätze erhalten durch umsichtige 
Planungen eine neue attraktivität und eine hohe 
aufenthaltsqualität.
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